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theater in London (1812), frühere Grofse Oper in Paris (Rue Lepellztitr, 1821), frühere Ope'ra comique

in Paris (Sa!!! für/art, 1840), Coventgarden-Theater in London (1858), fowie eine Anzahl anderer

mehr und endlich das neuefle grofse Theater, das Prinz Regenten-Theater in München (1901).

Allmählich aber ift es befonders fur Theater und andere, ähnlichen Zwecken

dienende Anlagen zu einer unabweisbaren Bedingung geworden, dafs den in Wagen

ankommenden Befuchern beim Aus- oder Einfteigen ein Schutz gegen die Witterung

geboten fei. Bei allen gröfseren neueren Theatern müffen deshalb die für die

ankommenden Wagen beftirnmten Anfahrten überbaut, mindef’cens aber mit einem

Schutzdache verfehen fein. Es mufs aber hier hervorgehoben werden, dafs folcher

dem Publikum gebotener Schutz, fo wichtig und unentbehrlich er ohne. Zweifel an

fich ill, doch immerhin nur als ein gewiffermafsen äufserliches, den inneren

Organismus eines Theaters und die Beziehungen zu den nächftliegenden Strafsen

und Plätzen nicht eigentlich berührendes oder wefentlich beeinfluffendes Moment

angefehen werden kann. Mit anderen Worten, durch die Frage, ob die Infaffen
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Königl‚ Opernhaus zu Berlin35).

Nach A. Jlenzzl.

der Wagen beim Verlaffen derfelben gegen die Witterung gefchützt oder nicht

gefchützt feien, wird das innerfte Wefen der Anfahrten und ihre Hauptfunktion

nicht berührt.
Diefe find vielmehr zu erkennen in ihrer gut abgewogenen Verbindung und

Beziehung zu den Ein-, bezw. Ausgängen, den Veftibiilen, Treppen, Korridoren des

Theaters einerfeits, fowie in ihren Beziehungen zu den die nächfte Umgebung des

Theaters bildenden Zu- und Abfahrtswegen etc. andererfeits, Bedingungen, denen

eine gut angelegte offene Anfahrt ebenfogut genügen mufs wie eine gedeckte.

Durch beide fell die namentlich nach Schlufs der Vorftellungen fehr wichtige

Trennung des das Gebäude innerhalb einer fehr kurzen Zeit in einem grofsen

Strome verlaffenden Publikums fchon im Inneren des Gebäudes vorbereitet werden.

Solche Trennung des zu Fufs gehenden von dem die Wagen benutzenden Publi-

kum ift notwendig, um einesteils die fchnelle Entleerung zu ermöglichen und die

Befucher dadurch vor Unbequemlichkeiten zu behiiten, dafs der eine Teil zu feinen

Wagen gelangen kann, ohne durch den meift viel zahlreicheren zu Fufs gehenden

Teil behindert zu werden, fowie auch, dafs umgekehrt diefer letztere durch
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